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ÖFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT 
 
 
 

B E S C H L U S S P R O T O K O L L 
 

über die 17. öffentliche Sitzung 

des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses 
 
 

 
 
 
 
Sitzungstag : 19.09.2023 
 
Sitzungsort : im Rathaus, Am Sonnenplatz 1, Sitzungssaal 3. OG 
 
Sitzungsdauer : Beginn: 19:00 Uhr – Ende: 22:10 Uhr 
 
Unterbrechungen : 21:30 Uhr – 21:38 Uhr 
 
 
 
Die Mitglieder des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses waren durch Einladung vom 
7.9.2023 - unter Angabe der zu behandelnden Tagesordnungspunkte - einberufen worden. 
 
Einwände gegen die ordnungsgemäße Ladung wurden nicht erhoben. 
 
Sitzungsort, Sitzungstag, Sitzungsbeginn sowie die Tagesordnung wurden im amtlichen  
Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Vilbel am 14.9.23 veröffentlicht. 
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss war nach der Anzahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig (s. Anwesenheitsliste Seite 96). 
 
Über sämtliche Tagesordnungspunkte wurde in öffentlicher Sitzung verhandelt. 
 
Für diese Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses enthalten die Seiten 95 bis 
100 Beratungsergebnisse und Beschlüsse. 
 
 
 
 
Dr. Bernd Hielscher  Elke Behrendt-Emden 
Ausschussvorsitzender      Schriftführerin 
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A n w e s e n h e i t s l i s t e : Mitgliederzahl: 13 
Davon anwesend: 12 
 
  Fraktionsstärke: 
 
a) stimmberechtigt: 
 
 
CDU           5 Mitglieder 
 
Althoff, Klaus  
Hager, Silke  
Junker, Oliver  
Reitz, Christian (bis TOP 1b) 
Dr. Witzel, Hagen Roland  
 
SPD           2 Mitglieder 
 
Dr. Hielscher, Bernd - Ausschussvorsitzender - 
André, Lucia  
 
GRÜNE          4 Mitglieder 
 
Gellner, Miriam (vertritt Eberlein, Sabine) 
Lohbeck, Andreas  
Matthias, Jens (vertritt Schärpf, Petra) 
Tilse, Thomas  
 
AfD 
 
Schmidt, Norbert (bis TOP 4) 
 
b) nicht stimmberechtigt:   
 
vom Magistrat:    Bürgermeister Wysocki, Sebastian 
      Stadträtin Petersen, Ute (GRÜNE) 
      Stadtrat Breest, Clemens (GRÜNE) 
 
von der Stadtverordnetenversammlung: Stv. Dr. Grabo, Tobias (GRÜNE) (bis TOP5) 
      Stv. Wolf, Michael (bis TOP 2) 
 
von der Verwaltung:    Herr Marquordt (FB Techn. Dienste/Bauwesen) 
 
Gäste:      Frau Horn (ROB) 
      Herr Maaß (Büro GEWOS) 
      Herr Krüger (HessenForst) 
      Herr Richter (HessenForst) 
 
Schriftführer:     Behrendt-Emden, Elke 
 
c) es fehlten: 
 
    Stv. Kramer, Anja Nina (FDP) 
 
Presse:   1 Zuhörer:   ./. 
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TAGESORDNUNG 

 
 
 

1. Mitteilung   
 
 

a) des Ausschussvorsitzenden   
 
 

b) des Magistrats   
 
 

2. Präsentation des Wohnraumversorgungskonzepts für den 
Kernbereich der Stadt Bad Vilbel 

  

 
 

3. 2. Änderung Bebauungsplan "Gewerbegebiet Nördlich der 
Theodor-Heuss-Straße" in Bad Vilbel, Gemarkung 
Dortelweil, nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
hier: Beschluss über die Aufstellung gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB in Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB und § 13a 
BauGB im beschleunigten Verfahren. 

2023/123-A  

 
 

 
 

4. Forsteinrichtungswerk (2023-2032) - Schlussbericht zur 
Forstbetriebsplanung 

2023/92  
 
 

 
 

5. Genehmigung des Waldwirtschaftsplans für das Jahr 2023 
für den Bad Vilbeler Stadtwald 

2023/102  
 
 

6. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 2.9.2023 
Betr.: Schaffung für bezahlbaren Wohnraum südlich des 
Dortelweiler Platzes 

2023/41 AT  

 
 

7. Antrag der Fraktionen CDU und SPD vom 4.9.2023 
Betr.: Förderrichtlinie Rückbau Schottergärten 

2023/43 AT  
 

 
 
Ende der Tagesordnung 
 
 
 
TOP 1. Mitteilung 
 
 
 
a) des Ausschussvorsitzenden 
 
Herr Dr. Hielscher berichtet, dass zur nächsten Sitzung des PBuUA am 31. Oktober ein 
Vortrag der DB über den Fortschritt der Erweiterung der S6 geplant ist. Weiterhin teilt er mit, 
dass Frau Rinn von der Genossenschaft Bauen und Wohnen in Bad Vilbel am 05.12.2023 
über die Wohnsituation in Bad Vilbel berichten wird und auch der Stadtwerke Eigenbetrieb in 
dieser Sitzung berichten wird. 
 
 
 
b) des Magistrats 
Herr Bürgermeister Wysocki berichtet für den Magistrat (siehe Anlage 1). 
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TOP 2. Präsentation des Wohnraumversorgungskonzepts für den Kernbereich der 

Stadt Bad Vilbel 
 
Herr Maaß von der GEWOS stellt das Wohnraumversorgungskonzept für den Kernbereich 
Bad Vilbel vor (siehe Anlage 2). 
 
 
 
TOP 3. 2. Änderung Bebauungsplan "Gewerbegebiet Nördlich der Theodor-Heuss-

Straße" in Bad Vilbel, Gemarkung Dortelweil, nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) 
hier: Beschluss über die Aufstellung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung 
mit § 1 Abs. 8 BauGB und § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren. 

 
Aufgrund einer Änderung im BauGB liegt den Mitgliedern eine geänderte Tischvorlage des 
Beschlusses vor, die nicht den Sachverhalt betrifft, sondern ausschließlich die Art und Weise 
der Offenlegung der Planunterlagen. 
 
Frau Horn (ROB) erläutert den Bebauungsplanentwurf 2. Änderung des Bebauungsplans 
"Gewerbegebiet Nördlich der Theodor-Heuss-Straße" und beantwortet Fragen. 
 
Im Anschluss bringt die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen einen Ergänzungsantrag zur 2. 
Änderung Bebauungsplan "Gewerbegebiet Nördlich der Theodor-Heuss-Straße" ein, der den 
Mitgliedern als Tischvorlage vorliegt (Anlage 4). Der Ergänzungsantrag wird dahingehend 
geändert, dass der Satz: „…und die Gebäude mit einer Brauchwasseranlage für die Nutzung 
des Regenwassers auszustatten.“ gestrichen wird. 
 
Der Ergänzungsantrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
dafür:  Fraktion GRÜNE       (4) 
dagegen: Fraktionen CDU, SPD, AfD     (7) 
Enthaltung: ./. 
 
Der Planungs, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 1 Abs. 

8 BauGB die Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplans "Gewerbegebiet Nördlich der 
Theodor-Heuss-Straße" in Bad Vilbel, Gemarkung Dortelweil, im beschleunigten Verfahren gem. § 
13a BauGB  

2. Die Stadtverordnetenversammlung billigt den Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplans 
„Gewerbegebiet Nördlich der Theodor-Heuss-Straße“ in der Fassung vom 16.08.2023 und 
beschließt die Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der 
berührten Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB. Die 
Unterlagen werden im Internet veröffentlicht und zusätzlich öffentlich ausgelegt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
- e i n s t i m m i g – (11) 
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TOP 4. Forsteinrichtungswerk (2023-2032) - Schlussbericht zur 
Forstbetriebsplanung 

 
 
Herr Krüger von HessenForst erläutert den Schlussbericht zur Forstbetriebsplanung. 
 
Im Anschluss bringt die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen einen Änderungsantrag ein, der 
den Mitgliedern als Tischvorlage (Anlage 6) vorliegt. 
 
Fraktion GRÜNE bittet um Sitzungsunterbrechung. (21:30 Uhr – 21:38 Uhr) 
 
Die Tischvorlage wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
dafür:  Fraktion GRÜNE       (4) 
dagegen: Fraktionen CDU, SPD,      (6) 
Enthaltung: ./. 
 
Der Planungs, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die städtischen Gremien genehmigen den Schlussbericht zur Forstbetriebsplanung 
(Forsteinrichtungswerk 2023-2032) im Stadtwald Bad Vilbel gemäß Anlage. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
- e i n s t i m m i g – (10) 
 
 
TOP 5. Genehmigung des Waldwirtschaftsplans für das Jahr 2023 für den Bad 

Vilbeler Stadtwald 
 
 
Herr Krüger von HessenForst stellt versehentlich den Waldwirtschaftsplan für das Jahr 2024 
vor. Für das Jahr 2023 ist keine Präsentation vorhanden. 
Der Waldwirtschaftsplan von 2023 ist im Ratsinformationssystem zur Verfügung gestellt 
worden. Fragen hierzu werden keine gestellt. 
 
Der Planungs, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Waldwirtschaftsplan für das Jahr 2023 wird von der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Bad Vilbel in der vorgelegten Form genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
- e i n s t i m m i g – (10) 
 
 
TOP 6. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 2.9.2023 

Betr.: Schaffung für bezahlbaren Wohnraum südlich des Dortelweiler Platzes 
 
 
Der Antrag wird abgelehnt.  
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Abstimmungsergebnis: 
 
dafür:  Fraktion GRÜNE       (4) 
dagegen: Fraktionen CDU, SPD,      (6) 
Enthaltung: ./. 
 
 
TOP 7. Antrag der Fraktionen CDU und SPD vom 4.9.2023 

Betr.: Förderrichtlinie Rückbau Schottergärten 
 
 
Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
- e i n s t i m m i g – (10) 
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Mitteilungen PBuUA am 19.09.2023 

 

 

Kneipp-Becken Burgpark 

 

Die neue Kneippanlage im Burgpark wurde am 19.08.2023 mit einem Gesundheitstag in Ko-

operation mit dem Bad Vilbeler Kneipp Verein feierlich eingeweiht und ihrer Benutzung über-

geben.  

 

Rückbau Baustellenzuwegung der DB für den Ausbau der S6 auf der B3 

 

Der Weg, der die verlängerte Straße „Im Mühlengrund“ mit dem Niddaradweg verbindet, ist 

wieder passierbar. Im Zuge der Baustraßenarbeiten zur Errichtung einer B3 Auffahrt im Jahr 

2020 wurden zwei so genannte Rindersperren eingebaut. Diese beiden Sperren werden gleich 

nach Aufbau des Wildschutzzaunes beseitigt, da sie ein Hindernis für Radfahrerinnen und 

Radfahrer darstellen.  

 

Klimaschutzmanagement 

 

Der Zuwendungsbescheid ist Ende August nach 16 Monaten Bearbeitungszeit bei der Stadt 

Bad Vilbel eingegangen. Die Stellenausschreibung des Klimaschutzmanagers / der Klima-

schutzmanagerin wurde extern ausgeschrieben. Insgesamt sind 13 Bewerbungen eingegan-

gen. Die Vorstellungsgespräche finden kommende Woche statt.   

 

Hessentagsbäume 

 

Die Hessentagsbaumaktion ist sehr erfreulich angelaufen. Stand 14.09.2023 sind schon 329 

Bäume und Sträucher bestellt worden. Dies ist mehr, als wir in diesem Jahr erwartet haben, 

da die Zeit der Bewerbung sehr kurz war. Die Bäume und Sträucher können noch bis zum 30. 

September 2023 bestellt werden. Die Ausgabe der Bäume findet dann an einem Samstag im 

November statt. Die Aktion soll im nächsten Jahr wiederholt werden (wahrscheinlich April bis 

September). 

 

Hitzeaktionsplan 

 

Es finden demnächst zwei Workshops für die Erstellung des Hitzeaktionsplans statt. Der erste 

Workshop befasst sich mit der vulnerablen Gruppe der „älteren Menschen“ und findet am 

11.10.2023 um 19:00 Uhr statt. Der zweite Workshop befasst sich mit den vulnerablen Grup-

pen der schwangeren Frauen, Säuglingen und Kindern und findet am Mittwoch, den 

Bürgermeister Bad Vilbel, 19.09.2023 

 

  Sebastian Wysocki 

 Telefon 06101 602200 

 Telefax 06101 602353 

 E-Mail 

Sebastian.Wysocki 

@bad-vilbel.de 
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18.10.2023 um 19:00 Uhr statt. Zu beiden Workshops wurden fachkundige Gruppen und In-

stitutionen eingeladen. Die Präsentation der ersten Ergebnisse ist für die Sitzung des PBuUA 

am 31.10.2023 geplant. Die endgültige Vorstellung und Beschlussfassung wahrscheinlich 

dann in der ersten Sitzung im Jahr 2024. 

 

Beleuchtung Kloppenheimer Weg + Niedererlenbacher Weg“ 

 

Im Juli 2023 wurde der Auftrag an die OVAG zur Beleuchtung des Kloppenheimer Weges und 

des Niedererlenbacher Weges beauftragt. In den nächsten zwei Wochen wird für die Licht-

punkt-Festlegung ein Ortstermin mit dem beauftragten Tiefbauer stattfinden. 

 

Beleuchtung Niddaradweg im Burgpark  

 

Im Rahmen des Landesprogramms KOMPASS fand eine repräsentative Bürgerbefragung 

statt. Diese ergab viele wichtige Ergebnisse für die Arbeit der Polizei und der Stadt Bad Vilbel 

zur Verbesserung der Sicherheit und auch des Sicherheitsgefühls der Bürgerinnen und Bür-

ger. Unter anderem werden auf Basis dieser Ergebnisse Stellen, die als Angstorte angegeben 

wurden, verbessert. So geschehen jetzt entlang des Niddaradwegs im Burgpark. Der Abschnitt 

zwischen dem Basketballfeld und dem Mühlensteg war bislang nicht beleuchtet. Jetzt wurden 

12 neue Lampenmaste montiert und sorgen für mehr Sicherheit auf dem stark frequentierten 

Weg.  

 

Theaterwerkstätten 

 

Derzeit laufen die archäologischen Untersuchungen auf dem Areal. Die Ausgleichspflanzun-

gen sind bereits angelegt worden. Ebenso ist der benötige Trafo für die Theaterwerkstatt 

schon gebaut. Dieser wird zudem die geplante Gewerbegebietsentwicklung „Nördlich der The-

odor-Heuss-Str. II“ mit Strom versorgen.  

 

Geh- und Radweg entlang des Erlenbach sowie Neubau Brücke „Unterer Steg“ 

 

In der KW 37 wurde der Auftrag für die Wegeplanung Lph. 1-4 für die Förderantragsstellung 

für den Ausbau des Geh- und Radwegs entlang des Erlenbachs iN Massenheim zwischen 

„Unterem Steg“ und derm Wendehammer der Straße „n den Banggärten“ beauftragt sowie drei 

Unternehmen um Abgabe eines Angebots für die Planungsleistung für Abriss und Neubau des 

„Unteren Stegs“ angeschrieben. Der vorhandene Steg weist eine Länge von rund 14,5 m auf. 

Gemäß der aktuellen Musterlösung (RV-11) sollte eine Brücke für einen gemeinsamen Geh- 

und Radweg mindestens eine Breite von 3,0 m zzgl. 2 x 0,75 m Kappe aufweisen.  

 

Geh- und Radbrücke über die L3008 

 

Die Dienstbarkeitsbestellung für die zusätzliche Flächeninanspruchnahme ist abgeschlossen. 

Zuvor hatten nach einem längeren Prozess alle Grundstückseigentümerinnen und –eigentü-

mer die entsprechenden Einverständniserklärungen abgegeben. Die Planungsleistung für die 

Leistungsphasen 3 und 4 wird aufgrund der Büroaufgabe nicht mehr durch den ursprünglichen 

Auftragnehmer durchgeführt. Die Planungsleistung wird durch ein neues Büro fortgesetzt. Der 

Auftrag hierfür ist bereits erteilt.  
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Fortschreibung Radverkehrskonzept 

 

Mit einer Zuwendung in Höhe von 30.000 € unterstützt das Land Hessen die Stadt Bad Vilbel 

bei der Erstellung eines Radverkehrskonzepts.  

 

Mit dem Radverkehrskonzept soll der Berufs- und Alltagsradverkehr stärker in den Fokus rü-

cken. Verbindungen zu den Nachbarkommunen und Lückenschlüsse im Routen- und Wege-

netz können so besser identifiziert und gezielt beseitigt werden. Die Zuwendung erfolgt aus 

dem Programm „Starke Heimat Hessen“ nach der Richtlinie des Landes zur Förderung der 

Nahmobilität. Nach dieser können neben investiven Maßnahmen zur Stärkung des Fuß- und 

Fahrradverkehrs auch entsprechende Konzepte und Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit Zu-

schüsse erhalten.  

 

Ausbau Regionalpark Niddaroute 

 

Am 17.10.2023 werden Verbandsvorstand und Verbandsversammlung Regionalpark Nid-

daroute über den Wirtschaftsplan beschließen. Nach Beschluss Wirtschaftsplan erfolgt die 

Ausschreibung für die Planungsleistung für den Ausbau vom Freibad bis nach Harheim. Ziel 

ist die Fertigstellung der Gesamtmaßnahme bis zum Hessentag im Juni 2025.  

 

3. BA Attraktivierung Frankfurter Straße 

 

Die aktuelle Bauphase der Attraktivierung der Frankfurter Straße läuft seit dem 4. September 

im Bereich zwischen der Tiefgaragenein und -ausfahrt des Parkhauses Niddaplatz. Die Zufahrt 

auf den Niddaplatz ist in diesem Zeitraum nicht möglich, weshalb der Wochenmarkt derzeit 

auf dem Günther-Biwer-Platz stattfindet. Die Arbeiten in diesem Bauabschnitt dauern bis vo-

raussichtlich Anfang Oktober. Zwischen dem Wasserweg und dem Grünen Weg herrscht ak-

tuell ein Begegnungsverkehr. Die Nutzung der Tiefgarage „Niddaplatz“ ist in dieser Phase je-

derzeit möglich. Vom Erzweg bis zum Grünen Weg besteht die Einbahnstraßenregelung in 

Richtung des Baufelds weiter.  

 

Die Baumscheiben in der Innenstadt sind oftmals starken mechanischen Belastungen durch 

ausgesetzt. Verdichtungen im Wurzelbereich der Bäume sind die Folge. Demnach ist auch der 

so genannte Wasser- und Lufthaushalt im Boden gestört. Seit heute (19.09.) wird ein neues 

Belagssystem in der Frankfurter Straße eingebaut, dass die Baumscheiben in der Innenstadt 

optisch aufwerten und zum anderen den Bäumen die erforderlichen Wachstumsbedingungen 

gewährleisten soll. Der Belag ist offenporig und dadurch wasser- und luftdurchlässig. Ein wei-

terer Vorteil besteht in der barrierefreien Nutzung (Vermeidung von Stolperstellen) im Bereich 

der Baumscheibe. Dieses Belagssystem wird auch schon in Frankfurt am Main verwendet und 

soll in Bad Vilbel entlang der Frankfurter Straße eingebaut und getestet werden. 

 

Gigabit-Ausbau in Bad Vilbel 

 

Am gestrigen Montag haben die Tiefbauarbeiten in der Danziger Straße am PoP Nr. 15 auf 

Höhe des Sportplatzes Heilsberg begonnen. 

 

gez. 

 

Sebastian Wysocki 

Bürgermeister 



www.gewos.de

Wohnraumversorgungskonzept für den 

Kernbereich der Stadt Bad Vilbel
Präsentation GEWOS Institut für Stadt-, Regional- und Wohnforschung GmbH

Quelle: GEWOS
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GEWOS GmbH | Wohnraumversorgungskonzept für den Kernbereich der Stadt Bad Vilbel www.gewos.de

Hintergrund und Vorgehen

Leitfragen

→ Welche Wohnbedarfe ergeben aus der Bevölkerungsstruktur und -entwicklung? 

→ Welche Wohnbauflächenpotenziale stehen dem Bedarf gegenüber?

→ Wo liegen die Stärken und Schwächen des Wohnungsmarktes?

→ Welche Maßnahmen und Instrumente sind geeignet, um zukünftig eine nachhaltige 

Wohnstandortentwicklung sicherzustellen?

Vorgehen

→ Analyse von wohnungsmarktrelevanten statistischen Daten und Gutachten

→ Vertiefungsgespräche und Begehung des Kernbereichs

→ Wohnbedarfsprognose

→ Ableitung von Handlungsfeldern und Formulierung von Handlungsempfehlungen
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Kernbereich Bad Vilbel als Wohnstandort

Merkmale:

→ Durchzogen vom Fluss Nidda und umgebenden 

Grünzügen/dem Kurpark

→ Gute Verkehrsanbindung per S-Bahn, Straße

→ Teilweise Zerschneidung/Lärmbelastung durch 

Verkehrstrassen

→ Viele zentrale Funktionen im Kernbereich, daher 

kurze Wege für Bewohner

→ Bereits viele Neubau-, Sanierungs- und 

Aufwertungsvorhaben realisiert

Quelle: ISEK Bad Vilbel (FIRU)

Stadthalle

Niddaplatz

Kurpark

Untersuchungsgebiet „Aktive Kernbereiche“ Bad Vilbel
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Wohnungsnachfrage im Kernbereich Bad Vilbel

→ ISEK 2018: 3.989 Personen im Kernbereich

→ Steigende Nachfrage durch Bevölkerungswachstum in Bad Vilbel insgesamt

→ Bis 2040 erhöhter Wohnbedarf durch ältere Menschen und kleine Haushalte

15%

24%

42%

19%18% 18%

44%

20%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

unter 18 Jahre 18-35 Jahre 35-65 Jahre ab 65 Jahre

Altersstruktur Kernbereich und Gesamtstadt

Kernbereich Bad Vilbel

Quelle: Statistisches Landesamt Hessen, ISEK, Darstellung: GEWOS
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Wohnungsbestand im Kernbereich Bad Vilbel

→12,30 €/m² Mietpreis für Bestandsobjekte im Mittel. Bad Vilbel insgesamt: 11,90 €/m²

Wohnungsangebot allgemein im Kernbereich:

→Kleinteilig gewachsene Bebauung aus Geschäfts-, Ein- und Mehrfamilienhäusern

→Aufgrund Lage und kleinräumiger Vielfalt für viele Zielgruppen attraktiv

→Kaum Potenzialflächen, große Projekte nach Gewerbeverlagerung bereits entwickelt

vor 1950
10%

1950 
bis vor 
1980
30%

1980 bis 
vor 2012

30%

ab 
2012
30%

Baualter

unter 40 m²
11%

40-60 m²
16%

60-80 m²
28%

80-100 m²
18%

ab 100 m²
27%

Wohn-
fläche

unter 9 €/m²
4%

9-11 €/m²
24%

11-13 €/m²
39%

13-15 €/m²
23%

ab 15 €/m²
10%

Angebots-
mietpreis
(Bestand)

Quelle: Value AG, Darstellung: GEWOS

Mietwohnungsangebot im Kernbereich (2021):
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Potenzialflächen im Kernbereich Bad Vilbel

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GeoBasis-DE/BKG (©2009) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GeoBasis-DE/BKG (©2009) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GeoBasis-DE/BKG (©2009) 

BürgerbüroRossmann Altes Rathaus City-REWE

Fläche: 0,55 ha

Wohneinheiten: ca. 50

Segment: MFH

Zielgruppen: Mischung

Fläche: 0,26 ha

Wohneinheiten: ca. 25

Segment: MFH

Zielgruppen: Familien

Fläche: 0,11 ha

Wohneinheiten: ca. 10

Segment: MFH

Zielgruppen: Singles/Paare

Fläche: 0,03 ha

Wohneinheiten: ca. 2-3

Segment: MFH

Zielgruppen: Singles/Paare
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→ Wohnungsneubau

→ Fokus: Mietwohnungen für ein breites Zielgruppenspektrum

→ Fokus: Ergänzende Neubauten im Kernbereich, Nachverdichtungen

→ Bestandsentwicklung

→ Fokus: Energetische Sanierung

→ Fokus: Bekanntmachung/Nutzung von Förderprogrammen

→ Fokus: Ersatzneubauten prüfen

→ Bezahlbares Wohnen

→ Fokus: Neubau bzw. Verlängerung von gefördertem Wohnraum im 

Bestand

→ Barrierearmes Wohnen und alternative Wohnformen

→ Wohnungsmarktsteuerung

→ Fokus: Monitoring des Wohnungsmarkts und der Flächenpotenziale

→ Fokus: Austausch mit Wohnungsmarktakteuren/Eigentümern

Handlungsempfehlungen

Quelle: GEWOS
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Quelle: GEWOS

Fabian Maaß

fabian.maass@gewos.de

040 69712-232

GEWOS Institut für Stadt-, 

Regional- und 

Wohnforschung GmbH

Drehbahn 7

20354 Hamburg

040 69712-0

info@gewos.de

www.gewos.de
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Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
Fraktionsleitungsteam 
Kathrin Anders & Dr. Tobias Grabo 
 
 

17. September 2023 

 

Ergänzungsantrag zur 2. Änderung Bebauungsplan "Gewerbegebiet Nördlich der Theodor-Heuss-
Straße"  

 
Sehr geehrter Herr Junker, 
 
zum o.g. Antrag stellen wir sowohl im Planungs-, Bau- und Umweltausschusses als auch in 
der Stadtverordnetenversammlung folgenden Ergänzungsantrag: 
 
Der Magistrat der Stadt Bad Vilbel wird aufgefordert, mit den von der Änderung des Bebauungsplans 
"Gewerbegebiet Nördlich der Theodor-Heuss-Straße" betroffenen Eigentümern einen 
städtebaulichen Vertrag zu schließen.  Der städtebauliche Vertrag soll die Eigentümer verpflichten 
bei Neubauten auf den Dachflächen Photovoltaikanlagen zu installieren und die Gebäude mit einer 
Brauchwasseranlage für die Nutzung des Regenwassers auszustatten. Der städtebauliche Vertrag ist 
als Voraussetzung für die Änderung des Bebauungsplans zu schließen und bei der Beschlussfassung 
der Satzung vorzulegen. 

 
Begründung:  

Bedauerlicherweise fehlt in den Bebauungsplanfestsetzungen die Verpflichtung zur 
Installation einer Photovoltaikanlage auf den Dachflächen. Andere Gemeinden machen solche 
Festsetzungen. In den Planungen in Bad Vilbel wird vorgetragen, dass es rechtliche 
Unsicherheiten bei derartigen Festsetzungen gibt. Ebenfalls wird regelmäßige die 
Festschreibung von Brauchwasseranlagen in Bebauungsplänen abgelehnt, obwohl es 
allgemein bekannt ist, dass Trinkwasser ein knappes Gut ist und beim Verbrauch auf größte 
Sparsamkeit zu achten ist.  

Durch die Änderung des Bebauungsplans wird eine Ackerfläche zur bebaubaren Fläche, sprich 
der Wert der Flächen steigt enorm an. Es ist den Eigentümern zuzumuten, dass sie neben den 
im Bebauungsplan definierten Auflagen mit Hilfe eines städtebaulichen Vertrags verpflichtet 
werden, Photovoltaik zu installieren und Brauchwasser zu nutzen. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Namen der Fraktion  
Kathrin Anders & Dr. Tobias Grabo 
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